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Herr 
Wieschke, Patrick 
Fraktionsvorsitzender der 
NPD-Stadtratsfraktion  
      
      

 

 

 

 

       

       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   27.09.2016 

 
Beantwortung der Anfrage AF-0274/2016 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.: 
Für die Auswertung der Fragen zur Schulessensversorgung hatten die Konzessionsnehmer 
umfangreiche Unterlagen vorzulegen. Diese waren teilweise unvollständig bzw. eröffneten 
weiteren Klärungsbedarf. Daraus resultiert eine verlängerte Bearbeitungszeit, wodurch eine 
abschließende Auswertung erst zur Stadtratssitzung am 15.11.2016 vorgelegt werden kann. 
 
Zu 2.: 
Die Dienstleistungskonzessionen gelten für die Schuljahre 2015/2016 und 2016/2017. 
Darüber hinaus können sie zweimal jeweils um ein weiteres Schuljahr verlängert werden. 
Folglich haben sich im aktuellen Schuljahr keine Änderungen bei den Konzessionsnehmern 
gegenüber dem vorherigen Schuljahr ergeben. 
 
Zu 3.: 
Beschwerden zum Schulessen waren weder von den teilnehmenden Personen noch den 
einzelnen Schulen zu verzeichnen gewesen. 
 
Zu 4.: 
Alle berechtigten Schulen nehmen mit einer Gesamtschülerzahl von 1.236 Schülern am EU-
Schulobst- und Gemüseprogramm teil.  
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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